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Selig sind, die Frieden stiften, Selig sind, die Frieden stiften, 

denn sie werden Gottes Kinder heißen!denn sie werden Gottes Kinder heißen!
Matthäus 5, 9Matthäus 5, 9



Vortrag:

PV-Anlage Diakoniestation
Der Diakonieverein hat der regionalen
Bürgerenergiegenossenschaft EWERG
(www.ewerg.de) angeboten, auf den
Dächern von Station und Wohnhaus eine
PV-Anlage zu betreiben, um den Sonnen‐
strom der Diakoniestation sowie dem
Elektroauto-Fuhrpark zur Verfügung zu
stellen.
Die Philosophie der EWERG passt sehr

gut zu unserem Vorhaben: „Wir möchten
den Strom da erzeugen, wo er gebraucht
wird. Wir leisten einen Beitrag zur regio‐
nalen Energieunabhängigkeit und zum
Ausstieg aus fossilen Energieträgern wie
Kohle, Erdöl und Gas.“
Wir freuen uns, dass wir unseren Mit‐

gliedern eine Beteiligung (ab 500 €) an
der Anlage anbieten können. Ganz herz‐
lich laden wir zur Mitgliederversamm‐
lung ein, auf der Vertreter der EWERG
über die Anlage und die Beteiligungs‐
möglichkeit informieren.

Eckdaten der PV-Anlage

• Die Leistung der PV-Module beträgt
51,2 kWp.

• Eine Dach7äche von ca. 230 m² wird
mit Modulen belegt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Vortrag:

Beteiligung Diakonie-PV-Anlage
3. Rechenschaftsberichte des

Vorstandes und der Kassiererin
4. Entlastung des Vorstandes und des

Beirates
5. Wünsche und Anregungen

DIAKONIEVEREIN

Jahreshauptversammlung des Diakonievereins
am Do., 28. November um 19 Uhr

Gemeindehaus St. Stephanus, St.-Stephanus-Str. 2

Diakonie Oberasbach

Diakoniestation Oberasbach

Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65

E-Mail: ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Quartiersmanagement

Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69
mobil: (01 76) 45 56 36 69

renate.schwarz@diakonie-fuerth.de
im „TreFpunkt Alte Post“
Am Rathaus 6, 90522 Oberasbach

Diakonieverein Oberasbach

St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
www.diakonieverein-oberasbach.de
Bankverbindung Diakonieverein:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE60 7625 0000 0009 8567 82

Weitere Informationen
zu EWERG finden Sie
hier::::



GEISTLICHESWORT

Zweimal bin ich an der Autobahnausfahrt
Verdun vorbeigefahren. Dieses Jahr wollte
ich im Frankreichurlaub diesen geschichts‐
trächtigen Ort näher anschauen. Verdun
steht für eine der furchtbarsten Schlachten
im Ersten Weltkrieg. Zwischen Februar und
November 1916 fanden dort auf beiden Sei‐
ten insgesamt fast 1 Million Soldaten den
Tod und es gab nicht viel weniger Verwun‐
dete. Soweit mir erzählt wurde, ist dort auch
ein Bruder meiner Großmutter ums Leben
gekommen. Auf dem Schlachtfeld ist heute

noch die Kraterlandschaft zu erkennen und
es gibt eine Zone, die nicht angetastet wird
als natürliches Grab für immer noch ver‐
misste Soldaten. Heute ist Verdun ein Ge‐
denkort. Man sieht viele französische Schul‐
klassen und natürlich deutsche oder franzö‐
sische Besucher. Es gibt ein Museum dort,
das verschiedenen Aspekten von Ausrüs‐
tung bis zu Lazaretten nachgeht. Es sind die
Forts zu besichtigen und Unterstände nach‐
gebaut. Doch ich wollte mich gar nicht in
die WaGentechnik und den Kriegsverlauf
vertiefen, sondern vor allem den Ort auf
mich wirken lassen. Ein sehr beeindrucken‐
der Ort ist dabei auch das Beinhaus von

Doumont, das der Bischof von Verdun
nach dem Krieg errichten ließ und in dem
die Gebeine von ca. 130.000 unbekann‐
ten Soldaten jeglicher Nationen bestattet
wurden. Davor beOndet sich ein Friedhof
mit unzähligen Kreuzen (s. Bild). Nicht zu‐
letzt dies führt einem die Sinnlosigkeit
dieser Schlacht und der Kriege vor Au‐
gen. Von diesen Eindrücken war jeden‐
falls meine Stimmung sehr gedrückt und
vonTraurigkeit erfüllt, sowie es derVolks‐
trauertag im November wohl nahe legt.

Was ich dabei am wenigsten verstehe ist,
dass da Christen aufeinander geschossen
haben und solch ein Gemetzel angerich‐
tet haben, Kirchen zerstörten und dach‐
ten, etwas Großartiges und Richtiges
zu vollbringen. Und heute auf dem
Schlachtfeld in der Ukraine ist es eigent‐
lich nicht viel anders, wo wir doch wissen
müssten, dass Jesus gesagt hat: Selig sind
die Frieden stiften (Mt 5,9). Es müsste
wohl in allen Religionen wieder mehr ins
Bewusstsein dringen, dass wir Gott Re‐
chenschaft schuldig sind. Dann würde
dieWelt jedenfalls anders aussehen!

Berthold Kreile



Wir suchen:

� P'egekräfte(Teilzeit)

mit Ausbildung

� hauswirtschaftliche Hilfe

(Mini-/Midijob) und/oder

� Fahrer/-in„Essen auf Rädern“ (Minijob)

KOPFSTEGSTELLENANGEBOT

P'egekräfte:
In Teilzeit bei Früh- und Spätschicht nach Dienstplan für Oberasbach
Dienst-PKW vorhanden

Haushaltshilfe Teilzeit:
Montag bis Mittwoch
� Führen des Haushalts unserer P'egebedürftigen im Sinne von

Unterhaltsreinigung desWohnbereichs
� Versorgung derWäsche, Bettwäsche wechseln, Besorgungen/Einkäufe
Arbeitszeit nach Absprachemit den Kunden, nachmittags mit Dienst-PKW oder
vormittags mit Benutzung des eigene PKWs (gegen Km-Geld/Dienstreise Kasko
vorhanden)

Fahrer/-in:
Donnerstag und Freitag (gelegentlichWochenende/feiertags)
� Auslieferung „Essen auf Rädern“ Bereiche Oberasbach/Zirndorf/Fürth
9.15 Uhr bis 13.45 Uhr, Dienst-PKWmit Navigation wird gestellt

Weitere Infos gerne bei einem persönlichen Gespräch

Bitte nur vollständige schriftliche Bewerbungen an:

Diakoniestation Oberasbach
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel. (0911) 69 46 51
Z. Hd. Harald Meßner/P'egedienstleiter
harald.messner@diakonie-fuerth.de



FRIEDENSDEKADE 2024

Dekanats-Adventskalender 2024
Die besinnliche Zeit vorWeihnachten klopft leise an die Tür…
Hinter denTürchen des Adventskalenders des Dekanats verstecken

sich zahlreiche Gewinne für Groß und Klein. Der gesamte Erlös aus
dem Kalenderverkauf kommt direkt der Seelsorge am Klinikum Fürth
und der evangelischen Grundschule zugute.
Kosten:5€;erhältlichbisSa., 30.Nov.2024bei zahlreichenVerkaufsstellen
in Landkreis bzw. Stadt Fürth. Infos: www.fuerth-evangelisch.de
Bild: Dekanat Fürth

„Erzähl mir vom Frieden“ so lautet das
Motto der diesjährigen Friedensdekade
von So., 10.11. bis Mi., 20.11.2024.
Wir läuten sie in einem Gottesdienst

am So., 10. November um 10 Uhr in der
Kirche St. Stephanus ein.
Dem Frieden eine Stimme geben, fällt

gerade schwer angesichts der unzähligen
Kriege und Kon7ikte in der Welt. Manche
nennen es realitätsfern, von Frieden zu
reden. Also lassen wir’s? Nein! Wir müssen
reden, erzählen. Darum heißt es auch
bewusst: „Erzähl mir vom Frieden“ und
nicht „Rede den Frieden herbei!“. Frieden
kann man nicht verordnen, Frieden lässt
sich nicht so einfach mal einrichten.
Frieden ist ein Prozess. Er beginnt in den
Gedanken, formuliert Sehnsüchte und
HoGnungen, er teilt sich mit, er muss
manchmal mühsam erarbeitet werden.
Und so wollen wir an unserer Stelle, in

der Begegnung mit Gott und miteinander
vom Frieden erzählen, für ihn beten und
uns Kraft von Gott schenken lassen.

DEKANAT FÜRTH

Erzähl mir vom Frieden



KOPFSTEGANZEIGE



Liebe Gemeindeglieder,
Anfang Mai haben Sie das Kirchgeld-
schreiben bekommen.
Wir bedanken uns sehr herzlich, dass

schon so viele ihren Beitrag überwiesen
haben.
Das Kirchgeld löst immer wieder Verwir‐

rung und manchmal auch Verärgerung
aus. Das ist nicht unsere Absicht. Kommen
Sie da auch gerne direkt auf uns zu, damit
wir Fragen klären können.
In Bayern ist die Kirchensteuer niedriger

als in anderen Landeskirchen und es gibt
die Einrichtung, die Gemeinde vor Ort di‐
rektmit demKirchgeld zu unterstützen. In‐
sofern bleibt alles, was Sie da geben und
überweisen direkt vor Ort und unterstützt
uns in vielfältigen Vorhaben der Gemeide‐

arbeit, Kindertagesstätten oder auch bau‐
lichen Maßnahmen.
Manche sind bisher noch nicht dazu ge‐

kommen, das Kirchgeld zu überweisen. Da
wäre unsere Bitte, dies noch zu tun.
Wer seine Zahlung regelmäßig erst ge‐

gen Jahresende tätigt oder bisher nicht
dazu gekommen ist, möge seine Überwei‐
sung in eigenem Interesse bis 23. Dezem‐
ber in Auftrag gegeben haben (online bis
28. Dezember), damit auch die Abbuchung
wirklich noch in diesem Jahr erfolgt.
Andernfalls kann Ihre Zahlung womöglich
nicht mehr für das Kalenderjahr 2023 steu‐
erlich geltend gemacht werden. Beachten
Sie dabei auch spezielle Regelungen Ihres
eigenen Geldinstituts.

Danke für Ihr Kirchgeld!

IN EIGENER SACHE

HINWEIS

Ab Dezember gibt es ein paar Änderun‐
gen, die den Gemeindebrief betreGen.
Mit der nächsten Ausgabe wollen wir

den Gemeindebrief auf Recyclingpapier
drucken. Dies spart wertvolle Ressourcen.
Die Bewahrung der Schöpfung ist unser
aller Aufgabe. Wir wollen nicht nur davon
reden, sondern gangbare und nötige
Schritte tun.
Eine weitere Änderung ist die Umstel‐

lung des Erscheinungsrhythmus auf 2 Mo‐
nate. Insofernwerden pro Jahr 6 Ausgaben
statt 10 Ausgaben erscheinen.

Bei Fragen können Sie gerne auf Pfarrerin
Büttner zukommen.
Zudem haben wir freie Plätze fürWerbe‐

anzeigen. Wenn Sie im Gemeindebrief
inserieren wollen, melden Sie sich bitte
ebenfalls bei Pfarrerin Büttner.
Kontakt: siehe vorletzte Seite

Neues beim Gemeindebrief



KOPFSTEGANZEIGEN



Mein Lieblingslied aus dem Gesangbuch
ist das Lied Nr. 209 „Ichmöcht', dass einer
mit mir geht“ aus dem Jahr 1964 von
Hanns Köbler, dem Religionslehrer und
Kantor in Freising, der sich für Gottes-
dienste in modernerer Form einsetzte.

Ich möcht', dass einer mit mir geht - wer
möchte das nicht?
Jemanden an seiner Seite wissen, einen

Freund, einen Gesprächspartner, einen Un‐
terstützer und Mutmacher?
Als Jugendliche habe ich in der Kinder-

und Jugendarbeit im CVJM Menschen ge‐
troGen, die mir davon erzählt haben: Von
diesem guten Freund, der mich im Leben
begleiten will und kann, der mich kennt,
mich versteht und zu jeder Zeit für mich da
und ansprechbar ist. Das fand ich toll und
sehnte mich nach so einem Begleiter für
mein Leben. So begann ich nach diesem
Freund, Jesus, zu suchen. Dazu halfen mir
Gespräche mit Mitarbeitenden aus der
Jugendarbeit. Und Jesus ließ sich Onden
beim gemeinsamen Bibel lesen, beim An‐
hören von Andachten und besonders auch
in den christlichen Liedern, die wir ge‐
meinsam sangen.
Und sowuchs ich hinein in eine fröhliche

Glaubensgemeinschaft und lud eines Tages
auf einer Freizeit Jesus ein, in mein Leben
zu kommen und fortan mein Begleiter zu
sein.

Und ich begann, die Nähe meines Freun‐
des Jesus wirklich zu spüren, gerade auch
in schwierigen Situationen, in dunklen
Stunden, immer nur ein Gebet oder einen
Gedanken entfernt.
Er blieb bei mir und ist immer da, selbst

wenn ich gar nicht an ihn denke oder mit
ihm rechne. Er erstaunt mich da immer
wieder. Er hört mich, wenn ich mit ihm
rede und schenkt mir Ruhe und Kraft.
Er kennt menschliches Leben, denn er

hat unter uns als Mensch gelebt - und
doch so ganz anders als wir.
Auch seine Wege waren nicht immer

einfach und eben, auch er ging durch Leid
und Angst, ging sogar bis in denTod. Doch
damit war sein Weg nicht zu Ende. Er ging
durch den Tod hindurch zu neuem Leben.
Und ich freue mich, dass er zu allen Zeiten
mein Begleiter ist und auch mich zu neu‐
em Leben führt.

Karin Sust �

Lektorin

…MeinLieblingslied

500 JAHRE EVANGELISCHES GESANGBUCH

„Ichmöcht', dass einer mit mir geht“
Evangelisches Gesangbuch (EG) Nr. 209



DEKANATSPARTNERSCHAFT SIHA/TANSANIADEKANATSPARTNERSCHAFT SIHA/TANSANIA

Reise nach Siha 2025

Liebe Siha-Freunde und Interessierte,
für das nächste Jahr 2025 bieten wir mal wieder eine große oGene Reise in unser
Partnerdekanat Siha in Tansania am Kilimanjaro an.
Schon jetzt gebe ich dazu Informationen weiter, soweit sie (in etwa) bekannt sind.Wir
konnten 20 Plätze reservieren. Die Fluglinie braucht möglichst bald Zusagen.
Allgemein muss man sagen, dass Fliegen deutlich teurer wurde und der Eintritt in tansa‐
nische Nationalparks auch stark angehoben wurde
.
Daten zur Reise:
Zeitraum: Dienstag, 19. Aug. 2025 (16.50 Uhr ab München)

Mittwoch, 03. Sept. 2025 (6.50 Uhr in München)
Flug mit Qatar Airlines (über Doha nach Arusha/JRO),
Hin/Rückfahrt München mit dem Zug
Gepäck 1 x 25 kg (Handgepäck 1 x 7 kg)

Unterkunft: in schlichten Hostels

Programmpunkte: Besuch der Hilfsprojekte, Begegnungen und Gespräche, zwei Gottes‐
dienste, Aus7ug nach Moshi und Kidia, Besuche des Marktes und von Einrichtungen
Dreitägige Safari: Tarangire, Lake Manyara, Ngorongoro Krater

Geschätzter Preis: ca. € 2.500,00 (Anzahlung noch unklar)

Ich bitte um Rückmeldung aller Interessenten, die schon sicher oder mit großer
Wahrscheinlichkeit sagen können, daß sie mit'iegen werden!
Die Reservierung der 20 Plätze besteht für die nächsten dreiWochen sicher. Unser Flug‐
büro ist sehr rührig und schaut, das zu verlängern. Es gibt sicher die Möglichkeit, sich
auch danach noch anzumelden. Aber (fast) sichere Mit7ieger helfen uns, mit ihrer Mel‐
dung die Größenordnung der Teilnehmerzahl gut einzuschätzen.
Noch unverbindliche oder sichere Voranmeldungen bitte an:
Markus Broska (Dekanatsmissionspfarrer), Telefon und Mailadresse siehe oben!
Mit freundlichen Grüßen



Der Zuspruch hat uns dann doch ein 

wenig überrascht, aber sehr gefreut: 

Geschätzt 80 Kinder und Erwachsene 

feierten das Erntefest heuer beim Umzug 

vom Kindergarten Regenbogen zur Kirche 

St. Stephanus. Dafür hatten die Kinder in 

den KiTas Bollerwägen mit zahlreichen 

Erntegaben bestückt und wunderbar 

geschmückt. 

Begleitet wurde der Zug von der frei-

willigen Feuerwehr, die die Strecke ab-

sicherte. Von 

Herzen sagen wir 

noch einmal 

Danke dafür!

In der Kirche 

trat dann die 

Biene Edelgunde Dietmute Raimunde von 

Staub (alias Ann-Katrin Zeise) auf und 

brachte allen die Bedeu-

tung der Bienen für die 

Ernte nahe. So feierten wir 

sie und Gott für das Leben 

und die Gaben.

Im nächsten Jahr 

werden auch weitere 

Gemeinden und KiTas 

beteiligt sein. Wir freuen 

uns!

Bis 20. Oktober haben in St. Stephanus 320 

Wahlberechtigte ihre Stimme abge-

geben. Leider mussten 17 als ungültig 

gewertet werden, weil die Wahlscheine 

nicht in den Rückumschlag der Briefwahl 

eingelegt waren und wir so nicht ein-

deutig bestimmen konnten, wer gewählt 

hat. Es ergibt sich eine Wahlbeteiligung 

von 20,3 %.

Diese 6 Personen bekamen die meisten 

Stimmen (in alphabetischer Reihenfolge):

• Nicole Hüttner

• Felix Kißlinger

• Manuela Kißlinger

• Dagmar Nieberle

• Raphaela Voigt

• Stefanie Zinner

2 weitere Personen werden noch in einer

eigenen Sitzung des neu gewählten

Kirchenvorstands Anfang November

berufen. Auf der Homepage, im Gottes-

dienst und durch Aushang werden deren

Namen  öCentlich bekannt gegeben.

Flankiert wurde die Wahl in Stephanus von 

der Akkordeonspielgemeinschaft Erlangen, 

die ein furioses und allseits begeistert 

aufgenommenes Konzert gaben. Vielen 

Dank, dass sie unsere Wahl auch zu einem 

kulturellen Ereignis gemacht haben!
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AUS DER GEMEINDE

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 20. Oktober 

Rückblick 1. Oberasbacher Erntedankumzug



RÜCKBLICKE

Rückblick GemeindefestRückblick Gemeindefest

Kinderkino, Spielaktionen, Begegnung, 

Weinfest, Musik - das beschreibt in fünf 

Worten unser fröhliches Gemeindefest am 

21. September. Wir lassen Bilder sprechen.

Bringen Scherben Glück?

Der Gottesdienst „Esherman’s friend“Der Gottesdienst „Esherman’s friend“

Traumhafte Musik am Abend: Traumhafte Musik am Abend: 

Ehepaar Fassel und Peter TrostEhepaar Fassel und Peter Trost

Spiel und SpaßSpiel und Spaß

BegegnungenBegegnungen

Besondere GästeBesondere Gäste

Unterhaltung mit Familie GütleinUnterhaltung mit Familie Gütlein
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Bringen Scherben Glück? In unserem Fall 

eindeutig nein. Denn leider hat es uns nur 

eine saftige Glaserrechnung eingebracht: 

Wir mussten am 3. Oktober feststellen, 

dass zwei Kirchenfenster durch Steine 

eingeworfen, bzw. massiv beschädigt 

wurden. Ob vielleicht die Verursacher den 

Mut haben, sich zu melden und das von 

ihrer HaftpIichtversicherung zu zahlen? 

Dann wären wir doch noch ein klein wenig 

glücklicher …



Im Anschluss an den Gottesdienst am 

24.November können sich die Geburtstags-

“kinder“ des Monats wieder persönlich

segnen lassen. Herzliche Einladung!
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GEMEINDE LEBEN

Volkstrauertag - Andacht am Friedhof

Am 17. November ist Volkstrauertag. Wir 

gedenken der Opfer von Krieg, Gewalt 

und Vertreibung. Das ist aktueller denn je. 

Bei der Feier der Stadt am Friedhof um 

11.15 Uhr sind wir als Kirche natürlich 

auch vertreten.

Ehrung der Verstorbenen am 24. November

Persönliche Segnung Freud und Leid 

Getauft wurde:
Kirchlich bestattet wurden:
Daten werden im Internet 
nicht veröffentlicht.
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Friedensgottesdienst am 10. November, 10 Uhr

Am10. November stellen wir die Bitte um 

den Frieden in den Mittelpunkt unseres 

Gottesdienst. Denn derzeit gibt es kaum 

ein Thema, das die meisten von uns mehr 

bewegt. Wir erzählen uns Geschichten 

vom Frieden, von Situationen, in denen es 

geklappt hat, dass Menschen der Gewalt 

Einhalt geboten haben 

oder Versöhnung gewagt 

haben. Wir wollen Mut 

fassen - in diesen Ge-

schichten und im Wissen, 

dass Gott bei uns ist.

Ewigkeitssonntag - To-

tensonntag, beides wird 

am 24. November gefeiert. 

Der letzte Sonntag im Kir-

chenjahr vermittelt zwi-

schen Tod und HoCnung. 

In diesem Sinne stellen wir 

an diesem Tag im Gottes-

dienst um 10 Uhr in St. 

Stephanus auch wieder 

die Verstorbenen unserer 

Kirchengemeinde in den Mittelpunkt. Wir 

gedenken ihrer und laden dazu gerade 

auch alle Angehörigen 

und Wegbegleiter:innen 

ein. Wie schön, dass der 

Gospelchor diesen Gottes-

dienst wieder beschwingt 

und hoCnungsvoll beglei-

tet!

Im Anschluss an den Got-

tesdienst richtet darüber-

hinaus der Gospelchor 

auch noch das Kirchen-

kaCee im Gemeindehaus aus. Lassen Sie 

sich  tragen und stärken!
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GRUPPEN UND KREISE

Krabbelgruppe
Jeden Donnerstag, 14 Uhr

A. Walter, Franziska Pautz, (0178) 3260468

Kindergottesdienst
So.,10.11. Und 24.11., 10 Uhr, Gemeindehaus

Kontakt: kigo-st-stephanus@gmx.de 

Kon6-Kurs
Sa., 9.11., 13 Uhr Oberasbacher KonE-Tag 

Sa, 23.11., 9.30 Uhr  Thema Versöhnung, 

Vikar Fischer & Team, Tel. (0911) 69 15 77

Frauenkreis 
Mi., 13.11., 12.45 Uhr am Bahnhof UAS

Margit Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85

Männertre8  
Mo., 4.11., 19 Uhr,

Klaus Heinrich, Tel. (0911) 69 31 49

Selbsthilfegruppe AGUS 
(Angehörige von Suizidopfern)

Di.,5.11., 19-21 Uhr

S. Meyerhöfer, fuerth@agus-selbsthilfe.de

Spieleabend
Fr.,  8.11., 19 Uhr

Thomas Meister, Tel. (0911) 691577

Krea(k)tivkreis  
Jeden Dienstag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Anja Kugler, Tel. (0911) 6 99 40 22

Besuchsdienstteam
Margit Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85

Oberasbacher Gospelchor 
Mi., 13.11., 27.11., 19.45 Uhr 

Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61

www.oberasbacher-gospelchor.de

Für detaillierte Informationen bitten wir um Kontaktaufnahme mit den Kursleitern/innen 

bzw. dem Pfarrbüro. Unser Gemeindehaus ist in der St.-Stephanus-Str. 4.

Der nächste oCene Spielabend 

ist am  Freitag, 8. November 

um 19 Uhr im Gemeindehaus 

St. Stephanus. 

Im Angebot sind Brett-, Würfel- 

und Kartenspiele. Wer mag, 

kann natürlich auch ein 

eigenes Lieblingsspiel mit-

bringen.

 Spieleabend am 8. November

Lebkuchen-Führung für den Frauenkreis

Passend zur Vorweihnachts-

zeit wollen wir am Mittwoch, 

13. November zur Firma

Lebkuchen-Schmidt nach 

Nürnberg fahren.  Dort haben 

wir eine Führung. 

Die Hochsaison dieser leckeren 

Lebkuchen beginnt bereits im 

August.

TreCpunkt ist um 12.45 Uhr am 

Bahnhof in Unterasbach. Wir 

fahren zuerst mit der S-Bahn und 

anschließend mit dem Bus.

Gertrud Fisch
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Wir freuen uns auf diese Gäste: 
Anne Maertens (Geige) und Ricarda Herrnböck (Cello) spielen vir-
tuos klassische Werke bis hin zu Balladen aus Rock und Pop. Inhalt-
lich widmen wir uns den Veränderungen und Übergängen im Le-
ben.

 Konzertgottesdienst mit "2 im Päckla"

 Sonntag, 10. November - 10 Uhr

Ewigkeitssonntag - Niemand ist vergessen! 
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr wird in den evangelischen 
Gemeinden der Verstorbenen gedacht - genauso wie der ei-
genen Vergänglichkeit. Zum Zeichen dafür, dass wir in Gott 
mit unseren Verstorbenen verbunden bleiben, nennen wir die 
Namen derer, die im zurückliegenden Jahr aus St. Markus ver-
storben sind, und zünden ein Kerzenlicht an, das auf das Tauf-
becken gestellt wird. Persönlich werden die Angehörigen an-
geschrieben und eingeladen, aber schön wäre es, wenn viele 
aus der Gemeinde den Trauernden ihre Anteilnahme zeigen, 
indem sie den Gottesdienst am Sonntag, 24. November - 
10 Uhr, mitfeiern. Schließlich geht das Sterben irgendwie uns 
alle an!  Berthold Kreile

Alle Jahre wieder ...
7ndet am 1. Advent unser Gemeindefest zur Kirchenweihe in St. Markus statt. Wie üblich 
beginnen wir um 10 Uhr mit einem Gottesdienst, der einige Besonderheiten enthält:

So werden im Gottesdienst die neuen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher in 
ihr Amt eingeführt und die anderen, die es niederlegen, verabschiedet. Musikalisch wird 
uns ein Gitarrenensemble unter der Leitung von G. Meister begleiten. 

Nach dem Gottesdienst ist wieder Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein. Na-
türlich wird es wie gewohnt Bratwürste geben und anschließend Ka;ee und Kuchen. 
Auch das Bazarteam hat wieder <eißig gestrickt und Marmeladen eingekocht, die ver-
kauft werden. Ebenfalls können Spezialitäten wie Liköre, gebrannte Mandeln und aller-
hand Fröbelsterne erworben werden. Nicht zuletzt wird der Weltladen einen Verkaufs-
tisch haben. Es könnte noch die ein oder andere Überraschung dazu kommen. 

Berthold Kreile

Dekorateur/in gesucht!
Nachdem in diesem Sommer Karl Becker verstorben ist, suchen 
wir nach jemandem, der die Weihnachtskrippe in der Markus-
Kirche genauso liebevoll dekoriert wie er. Bitte melden Sie sich 
im Pfarramt: (0911) 9 69 14-0. Danke!



AUS DER GEMEINDE

Neuer Kirchenp2eger
Nach unserem Aufruf im Gemeindebrief vor einigen Monaten haben sich 
dankenswerterweise einige angesprochen gefühlt und für das wichtige 
Amt des Kirchenp<egers interessiert. 

Inzwischen hat Herr Hans-Joachim Köster die Arbeit aufgenommen, 
was uns sehr erleichtert, da er sich schon beru<ich mit Buchhaltung be-
fasste und so leichter einen Zugang zur neuen ehrenamtlichen Aufgabe 
7ndet. Wir wünschen Herrn Köster jedenfalls alles, alles Gute für diese Tä-
tigkeit und freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Außerdem danken wir Frau Monika Geißlinger herzlich dafür, dass sie ohne Zögern 
drei Monate im Frühjahr überbrückt hat, um die nötigen Buchungen vorzunehmen. 

B. Kreile u. M. Hessenauer

Neu: Zusammen Eintopfessen im Markusstübchen
Erster Termin: Montag, 11. November um 12.30 Uhr

Warum nicht ab und zu eine neue Idee „auskochen“? – Eintopfge-
richte passen bestens in die kalte Jahreszeit. So haben wir uns 
überlegt, einmal monatlich zum gemeinsamen Essen ins Mar-
kusstübchen des Gemeindehauses einzuladen. 

Im November soll es Gemüseeintopf geben. Wir runden das Zu-
sammensein dann mit Ka;ee und Kuchen ab. Läuft Ihnen schon 
das Wasser im Mund zusammen? Dann melden Sie sich bitte tele-
fonisch an unter 9 69 14 12, damit wir planen können. 

Wer zuerst dran ist …  
M. Hessenauer, E. Ludwig

So haben Sie gewählt! - Der neue Kirchenvorstand

Das Wahlergebnis setzt sich aus insgesamt 294 gültigen Stimm-
zetteln zusammen, die hauptsächlich per Briefwahl abgegeben 
worden sind. Demnach wurden folgende 6 Personen gewählt: 
(in alphabetischer Reihenfolge): 

Nur Ben Aissi Gomez
Christiane Hammerbacher
Johannes Mahlmann
Gerhard Meister 
Sabrina Rohmer
Hannah Scheske

Weitere 2 Personen werden noch in den Kirchenvorstand berufen. Die Einführung der 
neuen KirchenvorsteherInnen erfolgt im Gottesdienst am 1. Advent.
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Musik, Licht und mehr gegen den Novemberblues

„just4now“ hat bereits mehrfach die 
Menschen in St. Markus verzaubert und 
es ist eine besondere Verbindung zu den 
Musikerinnen entstanden. Deshalb ist es 
eine große Freude, dass wir unser 50. 
Konzert mit genau diesen drei Folkladies 
ausrichten dürfen. Irische Lebensfreude 
mit fetzigen Trinkliedern, Balladen, mys-
tischen Klängen und bekannten irischen 
Traditionals, alles mit einer ordentlichen 
Portion Herzblut: Das ist „just4now“. Die 
drei Stimmen ergänzen sich perfekt und 
bilden A-cappella einen Gänsehaut er-
zeugenden Gesamtklang. Bereichert 
wird der Gesang durch eine Vielzahl von 
Instrumenten. 

Sechs Stimmen, ein Ensemble. Erleben Sie 
die mitreißende Energie und die harmo-
nischen Klänge der A-cappella-Gruppe 
„Stimmt!“, die für jeden Geschmack etwas 
bereithält. Von umgeschriebenen Arran-
gements der Beatles, über Pop-Hits bis 
hin zu Klassikern im 20-er-Jahre Stil. In fei-
nen Dosen ergänzt die Gruppe auch ihren 
Gesang selbst mit Instrumenten. Wenn 
man an einem Abend gute Stimmung er-
lebt, lacht, mitsingt bei fetzigen Beatbox-
grooves, wenn man sich aber auch mal 
zurücklehnen und genießen kann, 
wenn´s einfach stimmt – dann bei 
Stimmt! 

Mehr über die beiden Konzerte 7nden Sie unter st-markus-oberasbach.de. Wir empfehlen 
eine Platzreservierung unter: konzerte-in-markus@franken-online.de. Oder falls sie 
kein Mail haben auch unter Tel. 0911 69 13 41. Ihre Anfragen nehmen wir - solange etwas 
frei ist - bis 14.11. gerne entgegen.             Roland Geßl

Wir feiern an diesem Wochenende gleich zwei Jubiläen: Am 16.11.24 gibt es unser 
50. Konzert und am Tag darauf die 200. Veranstaltung von Film, Musik & mehr. Das ist
sicher bemerkenswert, wenn ein ehrenamtliches Team so etwas organisiert. :)



Altenberger MarkusChor
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Fr. Hammerbacher, Tel. 6 99 90 87 

Algebrass (Posaunenchor)
Probe jeden Montag, 19 Uhr, Gemeindehaus 
Stephanus, Gebersdorf

Besuchsdienst
Montag, 25. Nov. - 18.00 Uhr; Gemeindehaus,
Kontakt: Irmgard Bauer, Tel. 69 19 17

Frauenkreis
Unsere Termine: Dienstag, 12., und 26. Nov., 
14 Uhr, am 12. Nov. feiern wir unser 55jäh-
riges Bestehen mit einer Andacht in der 
Kirche. Gemeindehaus, Kontakte: 
Barbara Becker, Tel. 69 28 03; 
Erika Gewinner, Tel. 69 60 32 

Frauentre?
Mi., 13. Nov.Mi., 13. Nov. , 19.30 Uhr - Tre;en im Gemein-, 19.30 Uhr - Tre;en im Gemein-
dehaus, Markusstübchen; Pfrin. i. R. Eva Loos dehaus, Markusstübchen; Pfrin. i. R. Eva Loos 
kommt zu uns kommt zu uns 
Kontakt: Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05 

KiGo-Vorbereitungstre?en
Fällt voraussichtlich bis Februar 2025 aus. 

Kirchen-Café 
So., 3. Nov. nach dem Gottesdienst

Weltladengruppe Oberasbach St. Markus
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr 
im Nebenraum der Kirche und 
sonntags, wenn Kirchencafé ist; 
Heidi Eisner, Tel. 0152 25 91 30 97 

JUBILÄUM

AUS DEM GEMEINDELEBEN

G e t a u f t w u r d e

B e e r d i g t w u r d e n

Daten werden im 
Internet nicht 
veröffentlicht.

Am 11. November 2024 begeht der Frauenkreis St. Markus - Al-
tenberg sein 55 - jähriges Bestehen. Wir feiern dies am Dienstag, 
den 12. November 24 um 14 Uhr mit einer kleinen Andacht in der 
Kirche. Danach tre;en wir uns um 14.30 Uhr zum gemütlichen 
Beisammensein mit Ka;ee, Kuchen, kleinen Vorträgen und Sin-
gen im Gemeindesaal.

Barbara Becker und Erika Gewinner

 55 Jahre Frauenkreis St. Markus - Altenberg

Dienstag, 12. November - 14 Uhr

AUS DEM GEMEINDELEBEN
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BESONDERERE GOTTESDIENSTE

Gottesdienst
Sonntag, 3. November - 9.30 Uhr, St. Lorenz

mit Segnung der Oktober-Geburtstags„kinder“

Am 3. November feiern wir den Segnungs‐

gottesdienst für die Oktober-Geburtstags‐

kinder Hier nochmal ein paar Gedanken

zur Grundidee:

Wer im entsprechendenMonat Geburts‐

tag hat, egal ob einen runden oder auch

einen ganz„normalen“ Geburtstag, hat die

Möglichkeit sich segnen zu lassen. Die

Geburtstagskinder ab 70 Jahren werden

persönlich eingeladen, aber die Einladung

gilt auch denen, die 37 Jahre alt werden

oder 52 Jahre ...

Wie beim Abendmahl werden die

„Geburtstagskinder“ nach vorne in den

Altarraum gebeten und ihnen wird der

Segen zugesprochen.

Auch wenn Sie in diesem Monat nicht

Geburtstag haben, sind Sie zum Gottes‐

dienst eingeladen und dazu, mitzufeiern

Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 1. Dezember - 1. Advent - 9.30 Uhr, St. Lorenz

mit Einführung der neuen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher

Am 1. Advent, also zu Beginn

des neuen Kirchenjahres

danken wir den bisherigen

Mitgliedern des Kirchenvor‐

standes für ihre Arbeit und

führen die neuen in ihr Amt

ein.

Gewählt wurden:

Janik Engel

Anne Gärber

Nicole Gubitz

Jens Gütlein

Luise Hassler

Ines Hundhammer

Christa Peter

EvaVeit

Hinweis: Zwei weitere Personen werden als Mitglieder berufen, der entsprechende Termin %ndet jedoch erst

nach Drucklegung statt.

Gottesdienst
Sonntag, 17. November - 9.30 Uhr, St. Lorenz

mit demMännerchor Anwanden

St. Lorenz ist auch auf Instagram zu Onden. Folgt uns für Veranstaltungstipps

und Infos aus unserer Kirchengemeinde: st.lorenz_oberasbach



VERANSTALTUNGEN

Eintritt fr
ei

Frauenkreis

monatlich jeden 3. Montag, 14 Uhr: 18. Nov. 
Ingrid Frosch, Tel. 69 32 03

Mann triKt sich
Do., 14. Nov.: Auferstehungskirche Zabo 
18.30 Uhr Julius-Schieder-Platz 2 oder 
17.45 Uhr Abfahrt Gemeindehaus

Wir lassen uns von Pfarrer Christoph Zeh die 
zwischen Stadion, Tiergarten und Business-
Tower gelegene Kirche zeigen.
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80

Kirchenvorstands-Sitzung:

Do., 14. Nov. - 19.30 Uhr

AUS DER GEMEINDE

Taufen

Eltern-Kind-TreK

freitags, 9.30 bis ca. 11 Uhr

Familienkreis

monatlich Sonntagnachmittag

Michaela Zaiser

Posaunenchor

dienstags, 20 Uhr

Christian Barthel

Chorenzo

montags nach Terminabsprache/

Probenplan

Christine Winning

Trauung

EINLADUNG zumMITMACHEN… imGemeindehaus, Bachstr. 8
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EINLADUNGEN

KirchenCafé
Sonntag, 3. November und 1. Dezember

nach demGottesdienst, ca. 10.30 Uhr

im Gemeindehaus, Bachstraße 8

Herzlich
e Einlad

ung

ins

Unterschiedliche Musik bewegt uns auf

vielfältige Weise. Mein Anliegen und

Wunsch wäre es, unsere Gottesdienste

musikalisch noch abwechslungsreicher zu

machen. Wir haben einen tollen Organis‐

ten, Menschen, die in Urlaubs- (und Krank‐

heits-) Zeiten aushelfen, einen wunderba‐

ren Posaunenchor und auch mit Chorenzo

einen mitreißenden Chor. Aus Anwanden

kommen die Chöre zu uns. Das ist auch ein

großes Geschenk. Einzelne Menschen mit

musikalischer Begabung sind dabei. Da

geht vielen immer wieder das Herz auf.

Diese Liste an tollen Musiker*innen würde

ich gerne ergänzen. Dazu braucht es Men‐

schen, die Lust und Zeit haben ihre Gaben

bei uns einzubringen und einfach an ei‐

nem Sonntagmorgen ein bis zwei Lieder

im Gottesdienst vorzutragen, in welcher

Form auch immer. Das müssen auch nicht

nur Kirchenlieder sein. Ich freue mich auf

Ihre Rückmeldungen. Alexandra Büttner

Musik im Gottesdienst



ANZEIGEN

Glück ist das Einzige,
das sich verdoppelt,
wenn man es teilt.

Geben Sie von Ihrem Glück
doch etwas weiter und
gestalten Sie ein Stück
Zukunft – mit einer Stiftung.
Das ist einfacher als Sie
denken, denn sämtliche
Verwaltungsaufgaben über-
nimmt die Stiftergemein-
schaft der Sparkasse Fürth.

www.die-stifter.de
Ines Galones,
Generationen- und Stiftungsmanagement,
Private Banking
Tel.: (09 11) 78 78 - 13 52
ines.galones@sparkasse-fuerth.de

Stefan Hertel,
Generationen- und Stiftungsmanagement,
Private Banking
Tel.: (09 11) 78 78 - 18 93
stefan.hertel@sparkasse-fuerth.de

Klaus Brunner,
Generationen- und Stiftungsmanagement,
Private Banking
Tel.: (09 11) 78 78 - 13 56
klaus.brunner@sparkasse-fuerth.de

Wir informieren Sie gerne bei allen Fragen rund
ums Thema Stiftung und bei der Entwicklung
Ihrer eigenen Ideen:

www.die-stifter.de

www.sparkasse-fuerth.de/generationenmanagement



Backaktion: Sa., 23.11.24Backaktion: Sa., 23.11.24
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AUS DEM CVJM

#Tischtennis#Saison#Traumstart
für alle Teams in die Saison: 16 Siege

und ein Unentschieden in 17 bereits

absolvierten Ligaspielen - wow!

Die 1. Herrenmannschaft (HM) führt ak‐

tuell die Tabelle in der Landesliga. Die

2. HM startete makellos und steht damit

an der Tabellenspitze. Die 3. HM startete

perfekt Start in der Bezirksklasse A und

liegt auf Relegationsplatz 2. Aktuell Tabel‐

lenführer in der Bezirksklasse B ist auch die

4. HM. Unsere neu gegründete 5. HM ist

mit zwei Siegen ebenfalls perfekt in die Be‐

zirksklasse D gestartet. Die 1. Jugend‐

mannschaft ist in der Bezirksklasse B

Tabellenführer. Die 2. Jugendmannschaft

steht dem in der Bezirksklasse C in nichts

nach, einem klaren 10:0-Erfolg folgte ein

knapper 6:4-Sieg. Mehr Infos folgen!

#KKK #Kinder„kino“

Am Samstag, 16.11.2024 um 15 Uhr im

Gemeindezentrum St. Stephanus gibts

Ooops! Die Arche ist weg

(87 Min, FSK 0, empfohlen ab 6 J.).

Die nächsten Termine zum Vormerken:

Samstag, 14.12.24, 14.30-17 Uhr

unsereWeihnachts-Sonderausgabe

Samstag, 18.01.25, 15 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche Filmfans!

N. Hüttner, 0177-51 51 14 33 / S. Zinner, 0176-50 96 78 42

Ansprechpartner: Evang.-Luth. KG St. Stephanus und CVJMOberasbach

Für unsere beliebte CVJM-Backaktion

brauchen wir viele 7eißige Helfer ab 7

Jahren. Wir backen in 3 Schichten:

13.00 - 14.30 Uhr

14.30 - 16.00 Uhr

16.00 - 17.30 Uhr

Du hast Spaß und Ausdauer beim Backen?

Du willst mal in eine echte Backstube?

DannmeldeDich unter Tel. 6279570 (AB)

oder info@cvjm-unterasbach.de!

Da gibt’s auch nähere Infos. Wir

backen wieder bei der Bäckerei Matthias

Beck in Zirndorf! Wir freuen uns auf DICH!



Jugendausschuss Wahlen
„Nach der Wahl ist vor der Wahl“. Im Su-„Nach der Wahl ist vor der Wahl“. Im Su-„Nach der Wahl ist vor der Wahl“. Im Su-„Nach der Wahl ist vor der Wahl“. Im Su-
perwahljahr steht auch der Jugendaus-perwahljahr steht auch der Jugendaus-perwahljahr steht auch der Jugendaus-perwahljahr steht auch der Jugendaus-
schuss zur Neuwahl an. Bis zum 9.11. schuss zur Neuwahl an. Bis zum 9.11. schuss zur Neuwahl an. Bis zum 9.11. schuss zur Neuwahl an. Bis zum 9.11. 
hast du noch Zeit deine Stimme abzuge-hast du noch Zeit deine Stimme abzuge-hast du noch Zeit deine Stimme abzuge-hast du noch Zeit deine Stimme abzuge-
ben. Wählen dürfen alle Oberasbacher  ben. Wählen dürfen alle Oberasbacher  ben. Wählen dürfen alle Oberasbacher  ben. Wählen dürfen alle Oberasbacher  
ab 14 bis 30 Jahre, und/oder Mitarbei-ab 14 bis 30 Jahre, und/oder Mitarbei-ab 14 bis 30 Jahre, und/oder Mitarbei-ab 14 bis 30 Jahre, und/oder Mitarbei-
ter*in der Evangelischen Jugend tätig ter*in der Evangelischen Jugend tätig ter*in der Evangelischen Jugend tätig ter*in der Evangelischen Jugend tätig 
sind. Auch die angemeldeten kommen-sind. Auch die angemeldeten kommen-sind. Auch die angemeldeten kommen-sind. Auch die angemeldeten kommen-
den Konfirmand*innn sind zur Wahl ein-den Konfirmand*innn sind zur Wahl ein-den Konfirmand*innn sind zur Wahl ein-den Konfirmand*innn sind zur Wahl ein-
geladen! Wenn du noch keinen QR geladen! Wenn du noch keinen QR geladen! Wenn du noch keinen QR geladen! Wenn du noch keinen QR 
Code mit Login per Mail oder WhatsApp Code mit Login per Mail oder WhatsApp Code mit Login per Mail oder WhatsApp Code mit Login per Mail oder WhatsApp 
erhalten hast, dann kannst du diesen erhalten hast, dann kannst du diesen erhalten hast, dann kannst du diesen erhalten hast, dann kannst du diesen 
schnell beantragen unter ej-oberasbach.schnell beantragen unter ej-oberasbach.schnell beantragen unter ej-oberasbach.schnell beantragen unter ej-oberasbach.
de/wahl24. de/wahl24. de/wahl24. de/wahl24. 
Die Kandidat*innenDie Kandidat*innenDie Kandidat*innenDie Kandidat*innen in alphabetischer  in alphabetischer  in alphabetischer  in alphabetischer 
Reihenfolge (mehr Infos im Internet)Reihenfolge (mehr Infos im Internet)Reihenfolge (mehr Infos im Internet)Reihenfolge (mehr Infos im Internet)
Annika GärberAnnika GärberAnnika GärberAnnika Gärber ( ( ( (Schülerin, 20 Jahre), Schülerin, 20 Jahre), Schülerin, 20 Jahre), Schülerin, 20 Jahre), 
David Hütter (Schüler, 17 Jahre), Han-David Hütter (Schüler, 17 Jahre), Han-David Hütter (Schüler, 17 Jahre), Han-David Hütter (Schüler, 17 Jahre), Han-
nes Gärber (FSJ, 17 Jahre), Jonathan nes Gärber (FSJ, 17 Jahre), Jonathan nes Gärber (FSJ, 17 Jahre), Jonathan nes Gärber (FSJ, 17 Jahre), Jonathan 
Wolfrum (Schüler, 15 Jahre), Lauryn Wolfrum (Schüler, 15 Jahre), Lauryn Wolfrum (Schüler, 15 Jahre), Lauryn Wolfrum (Schüler, 15 Jahre), Lauryn 
Dorworth (Studentin, 20 Jahre), Leonie Dorworth (Studentin, 20 Jahre), Leonie Dorworth (Studentin, 20 Jahre), Leonie Dorworth (Studentin, 20 Jahre), Leonie 
Ehrhardt (Tiermedizinische Angestellte, Ehrhardt (Tiermedizinische Angestellte, Ehrhardt (Tiermedizinische Angestellte, Ehrhardt (Tiermedizinische Angestellte, 
20 Jahre)20 Jahre)20 Jahre)20 Jahre)

Luana Rohmer (Ausbildung zur Erzie-Luana Rohmer (Ausbildung zur Erzie-Luana Rohmer (Ausbildung zur Erzie-Luana Rohmer (Ausbildung zur Erzie-
hern, 20 Jahre), Moritz Nieberle (Notfall-hern, 20 Jahre), Moritz Nieberle (Notfall-hern, 20 Jahre), Moritz Nieberle (Notfall-hern, 20 Jahre), Moritz Nieberle (Notfall-
sanitäter, 26 Jahre), Oskar Rösch sanitäter, 26 Jahre), Oskar Rösch sanitäter, 26 Jahre), Oskar Rösch sanitäter, 26 Jahre), Oskar Rösch 
(Schüler, 16 Jahre), Sandra Mädler (Schüler, 16 Jahre), Sandra Mädler (Schüler, 16 Jahre), Sandra Mädler (Schüler, 16 Jahre), Sandra Mädler 
(Studentin, 20 Jahre), Selma Witte (Studentin, 20 Jahre), Selma Witte (Studentin, 20 Jahre), Selma Witte (Studentin, 20 Jahre), Selma Witte 
(Schülerin, 16 Jahre), Ute Stürner (Stu-(Schülerin, 16 Jahre), Ute Stürner (Stu-(Schülerin, 16 Jahre), Ute Stürner (Stu-(Schülerin, 16 Jahre), Ute Stürner (Stu-
dentin, 18 Jahre), Violet Walter (Schüle-dentin, 18 Jahre), Violet Walter (Schüle-dentin, 18 Jahre), Violet Walter (Schüle-dentin, 18 Jahre), Violet Walter (Schüle-
rin, 14 Jahre) rin, 14 Jahre) rin, 14 Jahre) rin, 14 Jahre) 

Wir wünschen allen Kandidat*innen viel 
Erfolg und finden es toll, dass sich so Erfolg und finden es toll, dass sich so Erfolg und finden es toll, dass sich so Erfolg und finden es toll, dass sich so 
viele junge Menschen für die Jugend en-viele junge Menschen für die Jugend en-viele junge Menschen für die Jugend en-viele junge Menschen für die Jugend en-
gagieren möchten! gagieren möchten! gagieren möchten! gagieren möchten! 

Kindertag in Zirndorf

Am 12.10. fand der 
Kindertag in Zirn-
dorf statt. 50 Kin-
der erlebten einen 
tollen Tag mit 
Workshops, Sin-

EVANGELISCHE JUGEND OBERASBACH

Mehr Bilder und Videos, Anmeldung und 
Infos findest du auf unserer Homepage und 

unseren Socialmedia-Kanälen!
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DIE „EJOTT“ - MEHR ALS DU GLAUBST!

gen und Spie-
len. Der Kindertag in der Region ist eine 
Kooperation der Jugendarbeit in den 
Gemeinden im Süden des Dekanats. 

Kindernacht und -bibeltag

Die nächsten zwei Highlights für Kinder 
stehen schon in den Startlöchern. Ein 
weiterer Kindertag, diesmal allerdings 
mit Übernachten wartet auf euch am 
16.-17.11. Die ökumenische Kinderkir-
chennacht (wir nennen sie liebevoll 
ÖkiK) findet nun zum zweiten Mal statt 
und ist eine Kooperation von katholi-
scher und evangelischer Jugend in 
Oberasbach. Los geht es am Samstag 
Nachmittag, und wir machen natürlich 

wieder eine Nachtwanderung und unser 
Schlafsack-Kino. Ende ist Sonntag früh 
zusamen mit den Eltern mit Singen und 
ieinem Abschiedssegen im Gemeinde-
saal von St. Johannes. 

Auch der Kin-
derbibeltag am 
20.11. findet 
wieder statt. 
Los geht es in 
St. Markus um 
9 Uhr, wieder 
mit dabei: jede 

Menge Mitarbeiter*innen der Ejott, Lie-
der, Spiele, Basteln, Räubern, was le-
ckers essen, und jede Menge deiner 
Freunde! Der Kinderbibeltag endet um 
15 Uhr. 

Wir freuen uns auf 2025

2025 finden unsere beliebten Events na-
türlich auch wieder statt. Es gibt die Kin-
dermusiktage an Ostern, wir fahren wie-
der Pfingsten nach Ungarn aufs 
Schloss, und die Kinderfreizeit im Som-
mer steht auch in den Startlöchern, und: 
du kannst dich schon anmelden! 

Termine Dezember
1.12. Adventssingen, St. Lorenz, 18 Uhr

6.12. Xmas-Jugendgottesdienst 

       St. Lorenz, 18 Uhr 

13.-15.12. Adventskinderfreizeit 

QR-Code scannen,

anmelden, nichts mehr 

verpassen…



Kindertagesstätten: Krippe und Kindergärten

Evang. Kindertagesstätten-VerbundOberasbach

St.-Stephanus-Str. 4
90522 Oberasbach
Tel.: (0911) 66 97 31 88
kita-verbund.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de

Geschäftsführung: Nicole Dietrich
Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch

Kernarbeitszeit Sekretariat:

Di.: 10.30 - 12.30 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Evang. Kindergarten St. Stephanus

St.-Stephanus-Str. 2a
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 27 98 17
Fax: (09 11) 6 27 98 65
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-stephanus/
Leitung: Anna-Laura Müller

Evang. Kindergarten Regenbogen

Schwabacher Str. 1
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 91 91
Fax: (09 11) 6 69 37 57
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-regenbogen/
Leitung: Jakob Kreß

Evang. Kindergarten St. Lorenz

Kirchenplatz 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 47 99
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-lorenz/
Leitung: Klaudia Krehn

Evang. KindergartenWilhelm Löhe

Banater Str. 1A
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 99 54 16
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-wilhelm-löhe/
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel

Evang. Kinderkrippe KleineWeltentdecker

Kurt-Schumacher-Str. 8
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-30
Fax: (09 11) 9 69 14-39
krippe.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/krippe-st-markus/
Leitung: Ines Schwarz

Evang. Kindergarten St. Markus

Eichenfeldstr. 36
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-20
Fax: (09 11) 9 69 14-14
kiga.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-markus/
Leitung: David Schmidt
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Stephanus-

Unterasbach/Kreutles

St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 15 77
Fax: (09 11) 6 99 96 26

pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Thomas Meister
Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich
Vikar: Jannis Fischer, Tel.: (0911) 23 81 92 87

Das Pfarramt ist erreichbar:

Mo. von 10 – 12 Uhr,
Di. von 16 – 18.30 Uhr,
Do. von 8 – 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Kirchgeld: IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65
Spenden: IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02
Gebühren und Kasualien:

IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Lorenz-Oberasbach

Kirchenplatz 3
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 21 41

pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de
Pfarrerin: Alexandra Büttner
alexandra.buettner@elkb.de
Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier

Das Pfarramt ist erreichbar:

Di. und Fr. von 9 – 12 Uhr,
Mi. von 15 – 17.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Spenden und Gebühren:

IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37
Kirchgeld:

IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Markus-Altenberg

Markusweg 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-0
Fax: (09 11) 9 69 14-25

pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer
Pfarramtssekretärin: Bernadette Schmidt

Das Pfarramt ist erreichbar:

Mo. und Fr. von 10 – 12 Uhr,
Mi. von 16.30 – 18.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Kirchgeld und Gebühren:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44
Spenden für eigene Gemeinde und fremde Zwecke

RaiGeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07

St. Lorenz

St. Stephanus

St. Markus

Evang. Jugend Oberasbach
Evangelische JugendOberasbach

Diakon Thorsten Badewitz
Kurt-Schumacher-Str. 6
90522 Oberasbach
Mobil: (01 76) 89 13 49 70

ej.oberasbach@elkb.de
Homepage:www.ej-oberasbach.de

Diakonie Oberasbach

Diakoniestation Oberasbach

Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65

ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Diakonieverein Oberasbach

St.-Stephanus-Str. 2
www.diakonieverein-oberasbach.de

Quartiersmanagement

Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69
mobil: (01 76) 45 56 36 69



GOTTESDIENSTE

Freitag, 1. November (Allerheiligen)

16.00 Uhr� Ökum. Andacht

10.00 Uhr� Friedhof Unterasbach Team

Sonntag, 3. November (23. So. n. Trin.)

19.30 Uhr� Gottesdienst Büttner

09.30 Uhr� mit Segnung der Geburtstagskinder

10.00 Uhr� danach KirchenCafé

10.00 Uhr� Gottesdienst Kreile

10.00 Uhr� danach KirchenCafé

10.00 Uhr� Gottesdienst mit Abendmahl

Huber

Sonntag, 10. November (Drittletzter So.)

09.30 Uhr� Abendmahlsgottesdienst Büttner

10.00 Uhr� Konzertgottesdienst Hessenauer

10.00 Uhr� „2 im Päckla“

10.00 Uhr� Friedensgottesdienst Team

10.00 Uhr� Kindergottesdienst

Sonntag, 17. November (Volkstrauertag/

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr)

09.00 Uhr� Gottesdienst Büttner

10.00 Uhr� Männerchor Anwanden

10.00 Uhr� danach: Gedenken im Kirchhof

10.00 Uhr� Gottesdienst Ihlo

10.00 Uhr� Gottesdienst Fischer

11.00 Uhr� Friedhof: Gedenkfeier

Stadt Oberasbach

Mittwoch, 20. November (Buß-und Bettag)

18.00 Uhr� Gottesdienst mit Beichte und

10.00 Uhr� Abendmahl Kreile

19.00 Uhr� Meditativer Abendgottesdienst

Büttner

19.00 Uhr� Gottesdienst mit Beichte und

10.00 Uhr� Abendmahl Fischer

Sonntag, 24. November (Ewigkeitssonntag)

mit Gedenken andie Verstorbenen

09.30 Uhr� Gottesdienst 1 Büttner

10.00 Uhr� Gottesdienst Hessenauer

10.00 Uhr� Gottesdienst Meister

10.00 Uhr� OberasbacherGospelchor

10.00 Uhr� danachKirchenCafé

10.00 Uhr� Kindergottesdienst

Sonntag, 1. Dezember (1. Advent)

Einführung der neuen Kirchenvorstände

19.30 Uhr� Abendmahlsgottesdienst Büttner

10.00 Uhr� danach KirchenCafé

10.00 Uhr� Gottesdienst Kreile

10.00 Uhr� Gitarrenensemble

10.00 Uhr� danach Gemeindefest

10.00 Uhr� Festgottesdienst mit

10.00 Uhr� Abendmahl Meister

Sonntag, 8. Dezember (2. Advent)

19.30 Uhr� Gottesdienst Büttner

09.30 Uhr� mit Segnung der Geburtstagskinder

10.00 Uhr� Chorenzo

10.00 Uhr� Gottesdienst Hessenauer

10.00 Uhr� Familiengottesdienst Team

St. Markus St. Stephanus St. Lorenz
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ICCBased (CMM erforderlich)
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Arial-BoldItalicMT TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Arial-BoldMT (4x) TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Arial-ItalicMT (2x) TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
ArialMT (3x) TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-Bold Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-Bold (14x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-BoldIt Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-It Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-It (8x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
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MyriadPro-Regular (14x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-Semibold (10x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-SemiboldIt Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SymbolMT TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Webdings TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe





